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Der Schauspieler Clemens Maria Riegler wird die 

Geschichte vom Sommernachtstraum erzählen. Dafür 

schlüpft er in die Rolle des „Puck“. 

Clemens arbeitet als Schauspieler unter anderem am 

Schauspielhaus Graz und ist dort in verschiedenen 

Rollen zu erleben.  

Ein Schauspieler oder eine Schauspielerin ist jemand, 

der oder die in Geschichten oder Stücken mitspielt, um 

anderen Leuten Freude zu bereiten oder ihnen etwas zu 

erzählen. Die Geschichten können traurig, lustig, 

aufregend oder auch ein bisschen gruselig sein. Dabei 

spielt der Schauspieler oder die Schauspielerin eine 

bestimmte Rolle in dieser Geschichte. 

Um eine Rolle zu spielen, werden Texte geübt, Bewegungen und Gesichtsausdrücke 

gestaltet. Der Schauspieler oder die Schauspielerin denkt darüber nach, wie sich die Figur 

fühlen würde. Wenn es dann Zeit für die Vorstellung ist, geht der Schauspieler oder die 

Schauspielerin auf die Bühne oder vor die Kamera und wird für eine Weile diese besondere 

Figur. 

  



 

Das ist Vassilis Christopoulos. Vassilis ist Chefdirigent in der Oper Graz. Um zu wissen, was 

ein Dirigent macht kannst du dir Folgendes vorstellen: Stell dir vor, du bist in einem großen 

Orchester, das viele verschiedene Musikinstrumente hat, wie Geigen, Flöten, Trompeten 

und viele mehr. Jedes Instrument spielt eine andere Melodie oder einen anderen Teil der 

Musik. Vassilis ist als Dirigent wie der Kapitän des Orchesters. Mit seinem Taktstock, oder 

mit seinen Händen zeigt er dem Orchester, wie schnell, wie langsam, wie laut oder wie leise 

es zu spielen hat. Ganz ohne dabei zu sprechen, das geschieht alles durch die 

Bewegungen mit den Händen. Wenn die Musik beginnt, bewegt Vassilis den Taktstock in 

bestimmten Mustern.  

Vassilis hört genau zu und hört sich die verschiedenen Teile der Musik an und sorgt dafür, 

dass alle Instrumente zusammen spielen. 

  



Felix Mendelssohn Bartholdy war ein berühmter Komponist, der am 3. Februar 1809 in 

Hamburg geboren wurde. Ein Komponist erfindet Musikstücke und schreibt sie für 

verschiedene Instrumente oder für Gesangsstimmen auf. Seine Mutter gab ihm seinen ersten 

Klavierunterricht, und später lernte er auch von anderen Lehrern. Schon mit neun Jahren trat 

er zum ersten Mal öffentlich – also vor Publikum – auf, zusammen mit seiner Schwester 

Fanny. In den 1820er Jahren unternahm er viele Reisen nach Frankreich, Italien, England 

und Schottland, um Konzerte zu geben. 

Im Jahr 1833 wurde Mendelssohn Musikdirektor in Düsseldorf, und zwei Jahre später wurde 

er Gewandhauskapellmeisters in Leipzig. Das Gewandhaus ist ein Konzerthaus in Leipzig. 

Kapellmeister ist ein anderes Wort für Dirigent. Dort gründete er zusammen mit anderen im 

Jahr 1843 das Leipziger Konservatorium – ein Ort, wo man Musik studieren kann. 

Mendelssohns Musik umfasst viele verschiedene Arten von Stücken, wie Konzerte, Lieder, 

Orchesterwerke, Kammermusik und Klaviermusik, einschließlich fünf Sinfonien. 

Felix Mendelssohn Bartholdy verstarb am 4. November 1847 in Leipzig, aber seine Musik lebt 

weiter und wird auch heute noch von vielen Menschen geliebt. 



„Ein Sommernachtstraum“ ist eine Geschichte, die sich William Shakespeare (man spricht: 

Schejkspia) ausgedacht hat. Felix Mendelssohn Bartholdy hat sich zu dieser Geschichte 

Musikstücke überlegt. Teile daraus werdet ihr im Konzert hören. 

In einem fernen Märchenland gibt es einen magischen Wald, in dem Elfen und Feen leben. 

In dieser Geschichte geht es um vier verliebte Menschen und die lustigen Abenteuer, die sie 

im Wald erleben. 

Da gibt es Hermia und Lysander, die sich sehr lieben, aber Hermias Vater möchte nicht, dass 

sie heiraten. Stattdessen soll Hermia einen anderen Mann namens Demetrius heiraten, den 

sie überhaupt nicht mag.  

Gleichzeitig herrscht der Elfenkönig Oberon über den Wald. Er möchte einem frechen Elf 

namens Puck eine Lektion erteilen und bittet ihn, einen magischen Liebestrank aus einer 

Zauberblume auf die Augen von Demetrius zu träufeln, damit dieser Hermia genauso liebt 

wie Lysander. Puck aber verwechselt die Namen und bringt so alles durcheinander. Die 

Dinge werden noch komplizierter, als eine Gruppe tollpatschiger Handwerker im Wald probt, 

um ein Theaterstück für die königliche Hochzeit vorzubereiten. Puck spielt auch hier Streiche, 

indem er einem Handwerker einen Eselskopf verpasst. 

In dieser zauberhaften Nacht kommt es zu vielen Verwechslungen, wilden 

Verfolgungsjagden und lustigen Missverständnissen. Schließlich sorgt der Elfenkönig 

Oberon dafür, dass alles wieder in Ordnung kommt. Die Liebenden finden zueinander, die 

Handwerker führen ihr Theaterstück auf und alle feiern eine glückliche Hochzeit. 

 

  



Felix war ein sehr talentierter Musiker, und schon mit zwölf Jahren bekam er viel Lob vom 

Dichter Goethe (man spricht: Göte). Das hat ihn motiviert. Seine Eltern haben ihm 

beigebracht, wie wichtig es ist zielstrebig zu sein. Jeden Sonntag haben sie im eigenen Haus 

Musik gemacht, bei denen Felix und seine Schwester Fanny ihre Musik zeigen konnten. Dort 

hat er auch seine neuesten Stücke vorgestellt, wie Streicher-Sinfonien und mit 16 Jahren 

sogar ein Streichoktett. Das ist ein Stück für 8 Streichinstrumente.  

Eines seiner Werke war die Ouvertüre (man spricht: Owertüre) zu Shakespeares Komödie 

“Ein Sommernachtstraum“. Ouvertüre ist ein französisches Wort und bedeutet „Eröffnung“. 

Eine Ouvertüre wird also als erstes Stück gespielt. Felix hat sie komponiert als er 17 Jahre 

alt war. Dafür hat er die deutsche Übersetzung von August Wilhelm Schlegel gelesen, denn 

William Shakespeare schrieb seine Geschichte auf Englisch. Felix gefiel die Geschichte sehr. 

Er war besonders begeistert von den Elfen, den Handwerkern und der Figur namens Zettel, 

die sich als Esel verkleidet. Felix Mendelssohn hat sich angewöhnt, im Garten “zu träumen 

und zu komponieren“. Im Sommer 1826, als er zwischen Bäumen und Hecken spazierte, kam 

ihm die Idee für die Ouvertüre.  Felix sagte einmal: „Heute oder morgen will ich dort 'Ein 

Sommernachtstraum' träumen.“ In nur vier Wochen hatte er die Ouvertüre fertiggestellt. 

  



Im Konzert wird die Geschichte nur von einer 

Person erzählt. Das ist Puck. Puck ist ein lustiger 

Elf und der Diener von Oberon. Er spielt Streiche, 

beschafft eine magische Blume und sorgt für 

Wirbel in den Liebesgeschichten.  

Folgende Personen kommen in der Geschichte, die 

uns Puck erzählt, vor: 

Oberon ist ein mächtiger Elfenkönig, der in einem Streit mit Titania steckt. Er schickt seinen 

verspielten Diener Puck los, um mit einer magischen Blume Liebe und Verwirrung zu 

verbreiten. 

Titania ist die Elfenkönigin, die sich in einen Handwerker mit Eselskopf verliebt, weil Puck 

Streiche spielt und Magie im Spiel ist. 

Hermia und Lysander sind ein Liebespaar, das wegen Pucks Streichen durcheinandergerät, 

aber am Ende wieder zusammenfindet. 

Helena und Demetrius sind ein weiteres Liebespaar, das auch von Puck verwirrt wird, aber 

schließlich glücklich zusammenkommt. 

Zettel ist ein Handwerker, dem Puck einen Eselskopf verleiht. Durch die Magie wird er zum 

Objekt von Titanias Liebe. 

 

Wie stellst du dir die Gestalten vor? Wie sehen sie aus? Zeichne oder verfasse eine 

Personenbeschreibung.  



https://www.youtube.com/watch?v=yuLEwrLWb78


Im Zauberwald  

Lausche der Musik und begib dich in einen Zauberwald. Wer wohnt dort? Wie sieht der 

Wald aus? Beschreibe deinen Zauberwald und erfinde eine kurze Geschichte.  



- 

- 

- 

- 

https://www.youtube.com/watch?v=TMOQS39uRDA
https://www.youtube.com/watch?v=TMOQS39uRDA
https://www.youtube.com/watch?v=VQty3VODndg


- 

- 

- 

https://www.youtube.com/watch?v=e70RLIMrkOY
https://www.youtube.com/watch?v=e70RLIMrkOY
https://www.youtube.com/watch?v=0Oo4z37OUEI&t=4s
https://www.youtube.com/watch?v=0Oo4z37OUEI&t=4s
https://www.youtube.com/watch?v=Lc2nsVz13Bc
https://www.youtube.com/watch?v=Lc2nsVz13Bc
https://www.youtube.com/watch?v=0_X9k2yAZ-0
https://www.youtube.com/watch?v=QvyTDNVg9K4
https://www.youtube.com/watch?v=QvyTDNVg9K4
https://www.youtube.com/watch?v=YnHSCuQe54I


Ohren auf! Der Hochzeitsmarsch erklingt. Trag deine Beobachtungen ein und vergleiche 

sie mit den Kindern deiner Klasse. 

 

Hörbeispiel Nummer: _____ 

Wer spielt? 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

Diese Instrumente kann ich hören: 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

So unterscheidet sich dieses Hörbeispiel vom Original: 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

 

 

 

Hörbeispiel Nummer: _____ 

Wer spielt? 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

Diese Instrumente kann ich hören: 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

So unterscheidet sich dieses Hörbeispiel vom Original: 

_____________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________



https://www.klassika.info/Komponisten/Mendelssohn/Buehnenmusik/061/index.html

